
KARL UNGERBÖCK.
Karl Ungerböck wurde am 9 . September 1853 in Wiener=Neustadt

geboren und widmete sieb dem Berufe des Güterbeamten . Er absolvierte die
landwirtschaftliche Landes =Lebranstalt in Großau und trat nach Ableistung
seines Freiwilligenjahres als Wirtschaftsadjunkt auf dem Gute Endersdorf in
Österreichisch =Schlesien ein . Von dort kam er als fürstlich Liechtensteinscher
Gutsadjunkt nach Potschach und war dann Kassier der k . k . priv . Papier*
fabrik Schlöglmühl . Im Jahre 1890 wurde er Beamter der Stadt Wiener=Neu=
Stadt und brachte es durch seine Verwendbarkeit und seinen Fleiß zum
Hauptkassier und Steueroberverwalter . Ungerböck ist seit 1879 mit Marie
Bredl , Tochter des ehemaligen Stadtrates Franz Bredl , vermählt und Vater
von zwei Söhnen und einer Tochter . Einer seiner Söhne , Karl, Ingenieur , ist
im April 1917 , 34 Jahre alt , gestorben.
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